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Die Bank
gibt
Auskunft

Dr. Emil Gwalter

Anlagefonds

Unter «D/e J3arc/cg!W.A«sfc«n/ï»
1« der Zez't/upe 2/94 empfahlen
Sie aizciz Anlagefonds. Da sollte

man aber doch die ältere« Lew-

fe besser informieren oder so^ar
davor warrzerz. Leider /comme
icZz zw spät damit' Nebe« Ver-

/«si, geringere« Zinserz /comme«

«oc/z enorme Spesen Zzinzw. Ln

10 Monate« überTr. 1000.-. Ln

der gleiche« Zelt er/zieZf ic/z 29
Schreiben der Tank/ Pz'ir alte
Leute ist das doc/z vieZ zw /com-

pZiziert wnd mir vz'eZ Ärger ver-
banden. Gewiss, man /can« /'e-

derzeit «ez'«- wnd awssfei^en».
Doch der VerZwst Zcann awc/z so

gross genug sein/

Es gibt Anlagefonds, die sich
an den risikofreudigen Anle-
ger wenden, und solche, die
den «konservativen» Sparer
ansprechen. Dazwischen gibt
es unzählige Zwischenstufen.
Sie alle in den gleichen Topf
zu werfen, wäre ebenso unge-
recht, wie wenn man alle Zür-
eher, Bündner und Aargauer
in den gleichen Topf werfen
würde. Hohe Renditen und
hohe Sicherheit sind unver-
einbar. Man muss immer ent-
scheiden, wieviel Sicherheit
man der Gewinnchance op-
fern will. Gewinnträchtige
Anlagen bergen nämlich im-

mer auch ein hohes Verlust-
risiko. Es ist Ihnen vielleicht
entgangen, dass ich in der
«Zeitlupe» stets nur Fonds

empfohlen habe, die sich
nach den strengen Anlage-
Vorschriften für Pensionskas-
sen richten, und auch diese
höchstens als Zweitanlage
neben dem Alterssparkonto.

Im langfristigen Vergleich
(über die letzten 70 bis 100

Jahre) haben Aktienanlagen
wesentlich besser rentiert als

Obligationenanlagen. Aller-
dings waren ihre zwischen-
zeitlichen Wertschwankun-
gen auch sehr viel grösser.
Solche Anlagen eignen sich
deshalb nur für Personen, die

bequem von ihrem Erwerbs-
einkommen leben können
und nicht auf die Vermögens-
erträge angewiesen sind.
Zudem sollten sie auch
einen «langen Atem» haben,
um nicht gezwungen zu sein,
zur Unzeit verkaufen zu
müssen.

Dr. Tmil Gwalter

Recht
Probleme mit dem
neuen Spannteppich
W/r habe« wnser Ez«/tzmz7ze«-

Zzaz/s renovieren zznd^/e/c/zzezfz#

/uzzf Räume mit netzen Teppi-
eben be/egen lassen. Ln zznserem

Schlafzimmer haben wir drei ca.

20 ern breite Streifen im rfzzn/c/e-

ren Teppicb bemerkt, die sieb

zum Teil bis in die Mitte des

Zimmers erstrecken. Der Chef
der Teppich/Irma versicherte

z/ns azzfzznsere Anfrage bin, dass

diese Streiken z'n einige« Tagen

verschwände« seien. Das seien

nur Drzzckste/Zen von der Tep-

pic/zroZ/e. Da wir keine £zn-

drücke /mde« können, verrawte«

wir, dass die dunkleren Stelle«

eher Tarbfehler sind. Titte raten
Sie u«s, was wir unternehmen

könne«. Vor Geriebt möchten

wir wenn immer möglich nicht.
Wie ware es, wenn wir den be-

tre/fende« Teppicb erst zahlen,
wenn die unschönen Streifen
verschwunden, die Teppiche

ausgewechselt sind? Wir haben

beim Tau unseres Tinfamilien-
hauses viel durchgemacht we-

gen schlechter, liederlicher und

unsachgemässer Arbeiten, /etzt
sind wir im Pensionsa/ter, und
es geht leider wieder los/

Am besten erheben Sie sofort
schriftlich Mängelrüge. In
einem Chargé-Schreiben soll-
ten Sie unter Hinweis auf die
bereits erfolgte mündliche
Beanstandung die Mängel des

Teppichs möglichst genau be-

schreiben und unter Fristan-

setzung verlangen, dass der

Teppich ersetzt wird. Sie kön-
nen darin auch bereits
ankünden, dass Sie den Anteil
der Rechnung, der den Tep-

pich im Schlafzimmer be-

trifft, nicht bezahlen werden.
In der Folge werden Sie

wohl abklären lassen müssen,
ob der Teppich tatsächlich
mangelhaft ist, da ja der Lie-
ferant das Vorhandensein
von Mängeln bestreitet. Um
ein Gerichtsverfahren zu ver-

meiden, wäre es zweckmäs-

sig, im Einvernehmen mit
dem Lieferanten einen unab-
hängigen Fachmann gemein-
sam mit einer Expertise zu be-

auftragen. Aufgrund der Fest-

Stellungen des Experten soll-
te dann wohl eine Regelung
der Angelegenheit möglich
sein, z.B. durch Ersetzen des

Teppichs oder durch Herab-

setzung des Rechnungsbetra-
ges, sofern nur ein geringfü-
giger Minderwert vorliegt.

Dr. zur. Marco T/aggz

Koifge/dunfer/ogen

Tür eine Zehnernofe p/us

e/n an Sie selber ac/ress/er-

fes und frankiertes Couvert
C5 erhalten Sie Kostgeld-

unter/agen entweder für

• K/nder Im T/fern/zcztzs

oder für
• .Sen/ore«

(bitte angeben, we/cbesj

Ze!f/upe
Ratgeber
Postfach 642
8027 Zürich

Es gibt sie noch,
die konventionellen

Herren- Nachthemden
und -Pyjamas

aus Stoff, Jersey und Barchent, sogar in Übergrössen,
direkt ab Fabrik zu günstigen Preisen!

Jakob Müller, Wäschefabrik AG
CH-9202 Gossau SG

Tel. 071/85 28 45
>3

Bestelltalon:
Senden Sie mir kostenlos: Stoffkollektion und Preisliste

Name/Vorname:

Strasse/Nr.:

Plz/Ort:
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